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Ich frage Sie, ob das, was Sie mir gestern sagten, als ich von Ihnen fortging, Ihr letztes Wort ist. Seit 
langer Zeit habe ich schon auf alle persönlichen Ansprüche verzichtet; ich bestehe nur noch aus 
Nachgiebigkeit und Unterwürfigkeit und habe mein Leben dem Ihren völlig untergeordnet. Trotzdem 
stoßen Sie mich dauernd in einer Weise zurück, die kein menschliches Wesen auf die Dauer ertragen 
kann. Was beabsichtigen Sie damit?


